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Termine für das Sommersemester 1999
SS 1999 WS 1999/2000

Semesterdauer:

— für FH-Studiengänge an den Abteilungen
Höxter, Meschede und Soest 1.3.1999-31.8.1999 1.9.1999-28.2.2000

— für Studiengänge am Standort
Paderborn 1.4.1999-30.9.1999 1.10.1999-31.3.2000

Vorlesungsbeginn:
— für FH-Studiengänge an den Abteilungen

Höxter, Meschede und Soest 8.3.1999 21.9.1999
— für Studiengänge am Standort

Paderborn 6.4.1999 11.10.1999

Vorlesungsende:
für alle Studiengänge 2.7.1999 11. 2.2000

Beurlaubungen, Studiengang- und Studienfachänderungen, sowie Paralleleinschrei¬
bungen bereits immatrikulierter Studierender zum WS 1999/2000 sind schriftlich im
Studentensekretariat zu beantragen: bis zum 30.06.1999

Die entsprechenden Formulare werden im Mai 1999 an alle immatrikulierten Studierenden
versandt. Die Zahlung der Semestergebühren für die Rückmeldung ist mit dem vorbereiteten
Zahlschein so rechtzeitig zu leisten, daß sie bis zum 30.6.1999 auf dem Konto der Hoch¬
schule eingegangen ist.

Erst- und Wiedereinschreibungen, Hochschulwechsel, Zweithörerschaften zum
WS 1999/2000:

bis zum 10.9.1999
(Nachfrist: 22.10.1999)

bis zum 27.8.1999
(Nachfrist: 1.10.1999)

bis zum 15.7.1999

15.7.1999

15.9.1999
30.9.1999

Über die einzelnen Verfahren informiert das Studentensekretariat.

— Einschreibfrist im zulassungsfreien Hochschulverfahren:

Achtung! für FH-Studiengänge:

— Die Zulassung sollte voher schriftlich im Studenten¬
sekretariat beantragt werden/ Bewerbungsfrist:
Nach Ablauf dieses Bewerbungstermins eingehende Anträge
werden in der Reihenfolge des Eingangs bearbeitet.

— Bewerbungsschluß im ZVS- und im Orts-NC-Verfahren
— Bewerbungsschluß für zulassungsbeschränkte höhere

Fachsemester
— Bewerbungsschluß im Losverfahren

Vorlesungsfreie Tage im Sommersemester 1998:

Ostern Fr 2.4.1999 - Mo 5.4.1999
Christi Himmelfahrt: Do 13.5.1999
Pfingsten Mo 24.5.1999
Fronleichnam Do 3.6.1999
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Wir machen

den W frei

Volksbanken Spar- und Darlehnskassen

Wir arbeiten im Finanz\ferbund mit der WGZ-Bank Westdeutsche Genossenschafts-Zentralbank eG, Bausparkasse Schwäbisch
Hall, DG HYP Deutsche Genossenschafts-Hypothekenbank, DIFA Deutsche Immobilien Fonds AG, Münchener Hypotheken¬
bank eG. R+V\fersicherung, Union Investment, VR-Leasing AG, WESTFÄLISCHE LANDSCHAFT Bodenkreditbank AG.



Rückmeldungen für das Wintersemester 1999/2000
Studierende der Universität - Gesamthochschule Paderborn müssen sich in den festge¬
setzten Zeiten zurückmelden, wenn sie das Studium im Folgesemester fortsetzen möch¬
ten.
Die Rückmeldung gilt als vorgenommen, wenn die Semestergebühren in voller Höhe bis
zum 30.06.1999 auf dem Konto der Hochschule eingegangen sind. Hierzu versendet die
Hochschule im Mai 1999 vorbereitete Zahlscheine an alle Immatrikulierten.
Die Hochschule hat die Annahme der Rückmeldung zu verweigern, wenn eine Meldung
über die Nichterfüllung der auferlegten Verpflichtung zur Zahlung der Krankenversiche¬
rungsbeiträge vorliegt.
Wenn die Zahlung der Semestergebühren nicht fristgerecht vorgenommen wird, erfolgt
die Exmatrikulation zum Ende des Semesters (Widerruf der Einschreibung, Streichung
aus der Liste der Studierenden). Verspätete Einzahlungen können nur innerhalb der Wi¬
derspruchsfrist des Widerrufsbescheides berücksichtigt werden. Außerdem ist eine
Säumnisgebühr zu zahlen.
Für die Rückmeldung als Zweithörerin oder Zweithörer ist anstelle der Einzahlung der
Semestergebühren die Rückmeldung an der Ersthochschule durch Vorlage einer gülti¬
gen Immatrikulationsbescheinigung entsprechend nachzuweisen.

Die Säumnisgebühr beträgt nach § 3 des Hochschulgebührengesetzes 20,00 DM
für die Rückmeldung
Weitere Verwaltungsgebühren werden fällig

für die Zweitausfertigung eines Studienbuches 30,00 DM
- für die Zweitausfertigung eines Studentenausweises, Gasthörer¬

scheines, Prüfungszeugnisses oder einer Urkunde jeweils 10,00 DM

Der Studentenwerksbeitrag beträgt z. Zt. 60,00 DM
/

Für die Zwecke der Studentenschaft sind pro Semester z. Zt.
von Studierenden mit Studienort Paderborn
(15,00 DM + 83,90 DM für Semesterticket) 98,90 DM
von Studierenden mit Studienort Höxter oder Soest
(15,00 DM + 23,90 DM für Semesterticket der DB) 38,90 DM
von Studierenden mit Studienort Meschede 15,00 DM

zu entrichten (Änderungen in bezug auf das Semesterticket vorbehalten).

Bei beurlaubten Studenten kann der Studentenwerksbeitrag nach Maßgabe der Beitrags¬
ordnung ganz erlassen werden; der Betrag für die Zwecke der Studentenschaft wird hal¬
biert.

Nähere Einzelheiten sind den Aushängen an den Anschlagtafeln der Universität -
Gesamthochschule Paderborn und dem zugesandten Rückmelde-Info zu entnehmen.
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Reise-Laden

► Studi-Tarife
» Linienflüge
»Studenten -
» Ausweise
» Last-Minute"s
» Charterflüge
► Pauschal - &
» Busreisen

Öffnungszeiten: Telefon:
Mo-Fr 10 - 13

14 - 18
Sa 10-13

(05251) 28 14 04
28 2140

Fax:(05251)2-26-26
Attn£tte. /Ve>w*u4<l.ßhuidül, fa6i. "SOiqit. TfatUtte

Bahnhofstr.10, 33102 Paderborn, Inh.: Veronika Bitzan + Jürgen Gläsener

Universitätsbuchhandlung
Meier kg

Warburger Straße 98 • 33098 Paderborn
Tel.:05251/16410 - Fax:05251/1641 19



Studienmöglichkeiten Sommersemester 1999
An der Universität - Gesamthochschule Paderborn werden im Sommersemester 1999
Studiengänge mit folgenden Regelstudienzeiten und Abschlüssen angeboten:

1. Lehramtsstudiengänge
sechs Semester und
ein Semester Prüfungszeit:

sechs Semester und
ein Semester Prüfungszeit:

acht Semester und
ein Semester Prüfungszeit:

Erste Staatsprüfung für das Lehramt
für die Primarstufe in den Fächern:
Deutsch, Kunst, Mathematik, Musik,
ev. Religionslehre, kath. Religionslehre,
Sport, Textilgestaltung, Sachunterricht
Gesellschaftslehre (Lernbereich), Sach¬
unterricht Naturwissenschaften/Technik
(Lernbereich)

Erste Staatsprüfung für das Lehramt
für die Sekundarstufe I in den Fächern:
Chemie, Deutsch, Englisch, Französisch,
Geograhie, Geschichte, Hauswirtschafts¬
wissenschaft, Kunst, Mathematik, Musik,
Physik, ev. Religionslehre, kath. Religions¬
lehre, Sport, Textilgestaltung

Erste Staatsprüfung für das Lehramt
für die Sekundarstufe II in den Fächern:
Chemie, Deutsch, Englisch, Französisch,
Geschichte, Informatik, Kunst, Mathe¬
matik, Musik**, Pädagogik, Philosophie,
Physik, ev. Religionslehre, kath. Religions¬
lehre, Spanisch, Sport;
berufliche Fachrichtung in den Fächern:
Elektrotechnik, Maschinentechnik,
Fertigungstechnik, Wirtschaftswissenschaft.

*üfl 25

BUCHER **»|EU^

H. van Beek
33104 PB-Schloß Neuhaus • Schloßstr. 7 - 9 • (05254) 4041

Wir besorgen Ihnen jedes lieferbare Buch!

Unsere Schwerpunkte

■ Resoirtaratur und
■ Karten matertat
■ Belletristik
■ Taschenbücher
■ Kinder- und Jugendbücher
■ pädagogisch wertvolles Spielzeug



2. Geisteswissenschaftliche Studiengänge
- Studiengang in Erziehungswissenschaft:

neun Semester, Abschluß:
- Magisterstudiengänge in den Fächern:

- Germanistische Sprachwissenschaft
- Ältere deutsche Literaturwissenschaft
- Neuere deutsche Literaturwissenschaft
- Anglistische Literaturwissenschaft
- Amerikanistische Literaturwissenschaft
- Englische Sprachwissenschaft
- Romanistische Sprachwissenschaft
- Romanistische Literaturwissenschaft
- Allgemeine Literaturwissenschaft
- Geschichte (historische Teildisziplinen

als Schwerpunkte)
- Alte Geschichte
- Mittelalterliche Geschichte
- Neuere und Neueste Geschichte

- Geographie (auch mit der
Studienrichtung „Tourismus")

- Philosophie
- Musikwissenschaft
- Pädagogik (nur Nebenfach)
- Informatik (nur Nebenfach)
- Medienwissenschaft (nur Nebenfach)
- Kulturwissenschaftliche Anthropologie

(nur Nebenfach)
neun Semester, Abschluß:

Diplom-Pädagoge

Magister Artium (M. A.;

Wer sich bewirbt, macht Werbung in eigener Sache!

Wie schwierig es ist, auffallende & gute Bewerbungen zu schreiben, weiß man
spätestens nach dem ersten eigenen Versuch! Wir können Sie dabei unterstützen
und...
♦ ...entwerfen das Layout Ihrer Unterlagen
♦ ...geben Korrektur- sowie Formulierungshilfen
♦ ...erstellen Ihre Bewerbungsunterlagen komplett
♦ ...haben Ideen und Erfahrung für Ihre optimalen Bewerbungsunterlagen!

tippundtop Sekretariatsservice • Tel.: (02921) 14675 • Fax (02921) 14677



3. Diplomstudiengang Medienwissenschaft
neun Semester, Abschluß: Diplom-Medienwirt

4. Diplomstudiengang Sportwissenschaft
acht Semester, Abschluß: Diplom-Sportwissenschaftler
Studienschwerpunkt: Breiten- und Leistungssport

5. Integrierter Studiengang Wirtschaftswissenschaften
sieben Semester, Abschluß I:
Studienrichtung:
darauf aufbauend:
drei Semester, Abschluß II:
neun Semester, Abschluß I
Studienrichtung:
neun Semester, Abschluß I
Studienrichtung:
neun Semester, Abschluß I
Studienrichtung:

Diplom-Kaufmann
International Business Studies
International Business Studies
Diplom-Kaufmann
Diplom-Kaufmann
Betriebswirtschaftslehre
Diplom-Volkswirt
Volkswirtschaftslehre
Diplom-Handelslehrer
Wirtschaftspädagogik

6. Integrierter Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen
neun Semester, Abschluß: Diplom-Wirtschaftsingenieur
Studienrichtungen: Wirtschaftswissenschaften/

Maschinenbau
Wirtschaftwissenschaften/
Elektrotechnik

7. Integrierter Studiengang Wirtschaftsinformatik
neun Semester, Abschluß: Diplom-Wirtschaftsinformatiker

8. Integrierter Studiengang Berufsbildung Elektrotechnik
neun Semester, Abschluß: Diplom-Ingenieur

(zugleich 1, Staatsprüfung für
Sekundarstufe II, berufliche
Fachrichtung)

9. Integrierter Studiengang Berufsbildung Maschinenbau
neun Semester, Abschluß: Diplom-Ingenieur

(zugleich 1. Staatsprüfung für
Sekundarstufe II, berufliche
Fachrichtung)

10. Integrierte mathematische und naturwissenschaftliche Studiengänge
- Integrierter Studiengang

Mathematik:
sieben Semester, Abschluß I:* Diplom-Mathematiker
neun Semester, Abschluß II: Diplom-Mathematiker
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Integrierter Studiengang
Technomathematik:
neun Semester, Abschluß:
technische Studienschwerpunkte:

Diplom-Mathematiker
Mathematik/Elektrotechnik
Mathematik/Maschinenbau

Integrierter Studiengang Informatik:
sieben Semester, Abschluß I:*
neun Semester, Abschluß II:

Diplom-Informatiker
Diplom-Informatiker

Integrierter Studiengang Physik:
sieben Semester, Abschluß I:*
zehn Semester, Abschluß II:

Diplom-Physikingenieur
Diplom-Physiker

Integrierter Studiengang Chemie:
sieben Semester, Abschluß I:*
Studienrichtungen:

neun Semester, Abschluß
Studienrichtungen:

Diplom-Chemieingenieur
Chemische Laboratoriumstechnik
Chemie und Technologie
der Beschichtungsstoffe
Kunststoffe
Diplom-Chemiker
Chemie
Chemische Technik

11. Integrierte ingenieurwissenschaftliche Studiengänge
- Integrierter Studiengang

Maschinenbau, Paderborn
sieben Semester, Abschluß I:
Studienrichtungen:

neun Semester, Abschluß II:
Studienrichtungen:

Diplom-Ingenieur
Kunststofftechnik
Produktionstechnik
Diplom-Ingenieur
Produktentwicklung
Verfahrenstechnik und
Kunststofftechnik

Integrierter Studiengang
Elektrotechnik, Paderborn
sieben Semester, Abschluß I
Studienrichtungen:

neun Semester, Abschluß II:
Studienrichtungen:

Diplom-Ingenieur
Mikroelektronik
Prozeßleitungstechnik
Telekommunikation
Meß- und Prüftechnik
Diplom-Ingenieur
Automatisierungstechnik
Informationstechnik

12. Interdisziplinäre Studiengänge in der Lehreinheit „Ingenieurinformatik"
- Integrierter Studiengang Ingenieurinformatik

(Schwerpunkt Maschinenbau)
neun Semester, Abschluß II: Diplom-Ingenieur



- Integrierter Studiengang Ingenieurinformatik
(Schwerpunkt Elektrotechnik)
sieben Semester, Abschluß I: Diplom-Ingenieur
neun Semester, Abschluß II: Diplom-Ingenieur

- Integrierter Studiengang Ingenieurinformatik
(Schwerpunkt Informatik)
sieben Semester, Abschluß I: Diplom-Informatiker
neun Semester, Abschluß II: Diplom-Informatiker

Ingenieurwissenschaftliche Studiengänge, die denen an Fachhochschulen
entsprechen:
- Landschaftsarchitektur, Höxter

acht Semester, Abschluß:*

Technischer Umweltschutz, Höxter
Studienrichtung: Wasser- und
Abfallwesen
acht Semester, Abschluß:*

Elektrotechnik
(Elektrische Energietechnik,
Automatisierungstechnik), Soest
sieben Semester, Abschluß:*

Elektrotechnik (Kommunikationstechnik,
Infromationsverarbeitung), Meschede
sieben Semester, Abschluß:*

Agrarwirtschaft, Soest
sieben Semester, Abschluß:

Maschinenbau (Konstruktionstechnik,
Fertigungstechnik), Meschede,
sieben Semester, Abschluß:*

Maschinenbau Soest
(Produktionsautomatisierung, Anlagen¬
technik)
sieben Semester, Abschluß:*

European Studies in
Technology and Business (ETB),
Meschede
acht Semester, Abschluß:

Wirtschaftsingenieurwesen,
Meschede
Studienrichtungen:
Wirtschaft/Maschinenbau
Wirtschaft/Elektrotechnik
acht Semester, Abschluß:*

Diplom-Ingenieur

Diplom-Ingenieur

Diplom-Ingenieur

Diplom-Ingenieur

Diplom-Ingenieur

Diplom-Ingenieur

Diplom-Ingenieur

Diplom-Wirtschaftsingenieur

Diplom-Wirtschaftsingenieur



14. Aufbau-, Zusatz- und Ergänzungsstudien:
- Maschinenbau (Ergänzungsstudium für Fachhochschulabsolventen;

fünf Semester)
- Elektrotechnik (Ergänzungsstudium für Fachhochschulabsolventen;

fünf Semester)

15. Studium für Ältere
- Es findet statt in den Fächern der Fachbereiche 1-4

In Planung:
Studienrichtung „Ingenieurmanagement", FB 16, Soest
Fachhochschulstudiengang „Engineering International Management (EIM)",
FB 12 und FB 16, Soest
Zusatzstudiengang „Gesundheit: Technik - Kommunikation"
Auslandsorientierter Studiengang Elektrotechnik mit den Abschlüssen „Bachelor"
und „Master of Electrical Engineering", FB 14
Auslandsorientierter Studiengang „Master of International Business Administration",
FB 5
Auslandsorientierter Studiengang „Master of Science in Electronic Engineering",
FB 16, Soest
Magisternebenfach Kunstgeschichte, FB 4

- Zusatzstudiengang „Medien und Informationstechnologien in Erziehung, Unterricht
und Bildung"

- Einrichtung gestufter Studienabschlüsse (BA., MA.) im integrierten Studiengang
Wirtschaftswissenschaften der Studienrichtung Volkswirtschaftslehre
Einrichtung eines BA.-Abschlusses im Diplomstudiengang Informatik

Promotionsmöglichkeiten an der Universität - Gesamthochschule Paderborn
FB 1 Dr. phil. Philosophie, Geschichte, Geographie

Religions- und Gesellschaftswissenschaften
FB 2 Dr. phil. Erziehungswissenschaft, Psychologie, Sportwissenschaft
FB 3 Dr. phil. Sprach- u. Literaturwissenschaften
FB 4 Dr. phil. Kunst, Musik, Gestaltung
FB 5 Dr. rer. pol. Wirtschaftswissenschaften
FB 6 Dr. rer. nat. Physik
FB 10 Dr.-Ing. Maschinentechnik I
FB 13 Dr. rer. nat. Chemie und Chemietechnik
FB 14 Dr.-Ing. Elektrotechnik
FB 17 Dr. rer. nat. Mathematik, Informatik

Promotionsmöglichkeit (in Planung):
FB 2: Dr. rer. medic. Sportwissenschaften

auch als Studiengang mit einem zusätzlichen Semester (Praxissemester) bzw. mit einem obligatorischen Praxis¬
semester eingerichtet.

" Einschreibung nur an der Musikhochschule Detmold.
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